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Ordnung zur Änderung der Fächerspezifischen Bestimmungen für das Fach Romanische Kulturen: 
Sprache – Literatur – Geschichte/Linguistik der romanischen Sprachen vom 17. September 2018 

(Studienmodell 2011) 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hoch-
schulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Oktober 2017 
(GV. NRW. S. 808) hat die Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft in Verbindung mit der Prüfungs- und 
Studienordnung für das Bachelorstudium (BPO – Studienmodell 2011) an der Universität Bielefeld vom 1. September 
2015 (Verkündungsblatt der Universität Bielefeld – Amtliche Bekanntmachungen – Jg. 44 Nr. 15 S. 388) zuletzt geändert 
am 15. Dezember 2016 (Verkündungsblatt der Universität Bielefeld – Amtliche Bekanntmachungen – Jg. 45 Nr. 18 S. 426) 
diese Ordnung zur Änderung der Fächerspezifischen Bestimmungen (Anlage zu § 1 Abs. 1 BPO) erlassen: 
 
 

Artikel I 
Die Fächerspezifischen Bestimmungen für das Fach Romanische Kulturen: Sprache – Literatur – Geschichte/Linguistik 
der romanischen Sprachen vom 29. Juni 2012 (Verkündungsblatt der Universität Bielefeld – Amtliche Bekanntmachungen 
– Jg. 41 Nr. 12 S. 281) i. V. m. der Änderung vom 31. Juli 2015 (Verkündungsblatt der Universität Bielefeld – Amtliche 
Bekanntmachungen – Jg. 44 Nr. 13 S. 247) werden wie folgt geändert: 

 
1. In Ziffer 4, lit. c und Ziffer 8 werden die Modultitel der Module 22-B4-GM und 22-B4-HM wie folgt 

geändert: 
 
Kürzel Modultitel 

22-B4-GM Profilmodul Geschichtswissenschaft (für Studierende 
ohne Kernfach / Nebenfach Geschichte) 

22-B4-HM Profilmodul Geschichtswissenschaft (für Studierende 
mit Kernfach / Nebenfach Geschichte) 

 
 

2. In den Ziffern 4 und 9 werden die Wörter 
 
„Modulhandbuch“ und „Modulhandbücher“ ersetzt durch das Wort „Modulbeschreibungen“. 
 
 

3. In Ziffer 9 Abs. 1 wird die Sprachpraxisprüfung wie folgt gefasst:  
 

- Sprachpraxisprüfung: zweistündige oder dreistündige Klausur (Leseverständnis und schriftliche 
Produktion) mit einstündiger oder anderthalbstündiger mündlicher Prüfung (Hörverständnis, Aussprache 
und mündliche Produktion). 

 
 

Artikel II 
Diese Ordnung tritt zum 1. Oktober 2018 in Kraft. Sie gilt für alle Studierenden, die sich ab dem Wintersemester 2011/12 
bis zum Ende des Sommersemesters 2015 für eine Bachelorstudiengangsvariante Romanische Kulturen: Sprache – 
Literatur – Geschichte/Linguistik der romanischen Sprachen (Studienmodell 2011) eingeschrieben haben. 

 
 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Fakultätskonferenz der Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft der 
Universität Bielefeld vom 13. Juni 2018. 
 
Bielefeld, den 17. September 2018 
 

Der Rektor 
der Universität Bielefeld 

In Vertretung 
Universitätsprofessor Dr. Martin Egelhaaf 




